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Vorwort
Liebe Leserinnen und Leser,

eigentlich waren die Osterkontakte
druckreif und sollten ganz groß raus-
kommen mit vielem, was in der Ver-
bundkirchengemeinde und in den
einzelnen Gemeinden läuft und
geplant ist. Die Corona-Krise hat
unserem schönen Vorhaben erst mal
einen Strich durch die Rechnung
gemacht.
Jetzt halten Sie eine aktualisierte
„Kurzausgabe“ in den Händen oder

lesen sie auf der Startseite der Ver-
bundgemeinde.
Von dort gelangen Sie auch zu den
einzelnen Homepages der beteilig-
ten Gemeinden.
Viel Spaß beim lesen!
Über unsere Homepages und natür-
lich auch über die örtlichen Nachrich-
tenblätter halten wir Sie auf dem
Laufenden!
Wir hoffen, dass die nächsten KON-
TAKTE als volle Ausgabe erschei-
nen können!

Ihre Redaktion KONTAKTE

Impuls

Eigentlich schrieb ich an dieser
Stelle über die Sorgen, Ängste,
Chancen und Möglichkeiten, die die
neue Verbundkirchengemeinde
meiner Meinung nach zu bieten hat.
Das war vor ein paar Wochen. Und
mittlerweile wurde das alles von der
Realität ein- bzw. überholt.

Zum ersten Mal seit Langem werden
wir Ostern nicht in der Kirche, nicht
gemeinsam im Gottesdienst in der
Osternacht oder auf dem Friedhof
feiern. Trotzdem: Ostern ist nicht
abgesagt. Denn die Erinnerung an
das Leiden Jesu, an seinen Tod und
an seine Auferstehung kann man
nicht absagen. Und gerade in diesen

Zeiten gewinnt die Botschaft von
Gott, der durch seinen Sohn Anteil
am Leiden der Menschen nimmt,
noch einmal zusätzlich an Bedeu-
tung. Weil es eine Botschaft der
Hoffnung ist, eine Botschaft, die
jedem und jeder einzelnen sagt: Ich
bin dein Gott. Und ich bin für dich da.
Besonders in Zeiten der Angst, der
Sorge und der Krise. Wie Gott den
toten Jesus vom Tod auferweckt hat,
so schenkt er auch uns immer
wieder neue Hoffnung. Hoffnung,
dass wieder alles gut werden wird.

Im Moment klingt das wie eine
Durchhalteparole. Und das ist auch
so: Wir müssen jetzt durchhalten.
Und mit nichts lässt es sich so gut
durchhalten wie mit der Hoffnung
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darauf, dass es wie am Ostermorgen
einen Weg, eine Möglichkeit gibt, die
Finsternis zu verlassen und mit jeder
Minute einen Schritt in Richtung des
Lichts zu gehen. Jenes Licht, das
Gott für uns leuchten lässt, indem er
uns auch ohne Gottesdienst Ostern
schenkt. Ein Ostern der Hoffnung.

Auf ein Ende der Pandemie. Auf ein
Ende des sogenannten Social dis-
tancing, der sozialen Distanz. Auf ein

Ende des Egoismus derer, die nach
dem Motto leben: „Wenn jeder an
sich selber denkt, dann ist an alle
gedacht“.

Bleiben Sie hoffnungsvoll. Und wenn
Sie Hilfe brauchen, wenden Sie sich
gerne an uns.

Ihr Pfarrer
Markus Kettnacker-Prang

„Licht der Hoffnung“ -
Einladung zum täglichen Hausgebet in Zeiten von Corona

In diesen Tagen der notwendigen
Isolation ist es besonders wichtig,
Zeichen der Hoffnung und der Ver-
bundenheit zu setzen.

Wir laden Sie daher ein, zum abend-
lichen Läuten der Glocken um 19
Uhr eine Kerze als „Licht der Hoff-
nung“ ans offene Fenster zu stellen.
Zum Klang der Glocken beten wir
gemeinschaftlich für unser Dorf,
unser Land und die Welt.

Wir schlagen vor, dies mit den Für-
bitten des Lutherischen Weltbunds
zu tun - Sie finden sie z.B. unter:
www.roigheim-evangelisch.de
- und anschließend das Vaterunser
zu sprechen.

Jeder Haushalt betet für sich. Beim
gemeinsamen Vaterunser wissen wir

uns mit allen verbunden und von
Gott gehalten. Je mehr Haushalte
und Gemeinden sich anschließen,
desto heller scheint das Licht der
Hoffnung – in der Welt, für die Welt.

Birgit Vogt
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Einsetzung Verbund KGR

Am 19. Januar wurde der Verbund-
Kirchengemeinderat - VKGR - in der
Stadtkirche in einem festlichen
Gottesdienst eingesetzt. Der VKGR
setzt sich aus den gewählten
Kirchengemeinderäten und -rätinnen
der Kirchengemeinden Möckmühl
(6), Bittelbronn (2), Roigheim (3),
Ruchsen (2) und Züttlingen (3) sowie
der Kirchenpflegerin und den
Pfarrern zusammen.

In den letzten Jahren haben wir uns
auf den Weg gemacht, damit kirch-
liche Arbeit unter sich ändernden
Bedingungen – wie sinkende
Gemeindegliederzahlen und weniger
Pfarrstellen – weiterhin geschehen
kann. Als Gemeinden wollen wir ver-
stärkt zusammenwirken. Ausdruck
dafür ist die Bildung einer Verbund-
kirchengemeinde. Der VKGR ist ihr
Leitungsgremium.

Kirche ist natürlich mehr als die
Organisation ihrer äußeren Gestalt.
Sie ist Gemeinschaft des Glaubens.
Auch beim Nachdenken, Beraten,
Beschließen und Ausführen von
Beschlüssen können – und sollen!!!
– wir auf die Kraft und den Beistand

des Heiligen Geistes vertrauen. So
bekräftigten die KGR einzeln bei
ihrer Verpflichtung: „Ja und Gott
helfe mir.“

Die erste Sitzung des neuen Lei-
tungsgremiums fand am 1. Februar
statt. Stefan Vachaja wurde zum 2.
Vorsitzenden gewählt. Den 1. Vorsitz
hat Pfarrerin Reuter-Aller inne. Sie
ist auch die geschäftsführende Pfar-
rerin der Verbundgemeinde. Zur Kir-
chenpflegerin wurde Anke Hess
gewählt. Es wurde u.a. der Haus-
haltsplan beschlossen. Für den
18./19. Juli hatten schon Planungen
für ein Verbundkirchenfest begon-
nen, dass es nun voraussichtlich
nicht geben kann.

Neben gemeinsamen Gottesdiens-
ten werden natürlich auch die Veran-
staltungen in den einzelnen
Gemeinden offen sein für alle Inter-
essierten. In Roigheim und Züttlin-
gen wurden Gemeindeteams
gebildet, die viele Ideen haben! Es
wird für jede und jeden etwas dabei
sein. Darauf können wir uns freuen!

RA
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V.l.n.r., vorne: Pfarrer Klaus Aller, Stefan Martin, Gudrun Haas, Karin Ritter,
Susanne Müller, Ulli Reichert, Helmut Hummel, Pfarrerin Regina Reuter-
Aller

hinten: Bernhard Walz, Julia Schäfer, Michaela Puhlfürst, Pfarrer Markus
Kettnacker-Prang, Ina Neubert, Siegfried Henn, Bettina Feil, Volker
Schmid, Michaela Arnold-Zethmeyer, Stefan Vachaja,

nicht auf dem Foto: Martin Haußecker und Kirchenpflegerin Anke Hess.

Foto Tobias Lonsing

Der neue Verbund-Kirchengemeinderat
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Weltgebetstag
Am 06.03.2020 haben wir in Möckmühl
und Roigheim den Weltgebetstag gefei-
ert, der in diesem Jahr von Frauen aus
Simbabwe unter dem Motto „Steh auf
und geh!“ vorbereitet wurde. Nach dem
Gottesdienst gab es die Gelegenheit, am
Buffet die köstlichen Speisen zu verkos-
ten und miteinander ins Gespräch zu
kommen.

Am Möckmühler Buffet

Der geschmückte Altar in der
Möckmühler Kirche

Weltgebetstags-Gottesdienst in der
Roigheimer Kirche

Die festlich gedeckte Tafel in
Roigheim

Red.
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„Familienkirche“ – ein neues Gottesdienstangebot
für Familien in Roigheim

Ursprünglich hatten wir geplant, am
Ostersonntag erstmals einen Fami-
liengottesdienst in besonderer Form
zu feiern. Aufgrund der Corona-Krise
ist dies nun nicht möglich. Trotzdem
wollen wir dieses Gottesdienstange-
bot hier nun schon einmal kurz vor-
stellen:

Familienkirche, das ist ein Gottes-
dienst…
… zum Mitmachen und Miterleben
… mit eingängigen Liedern und einer
anschaulich erzählten Geschichte
… mit einfachen Ritualen (wie z.B.
dem Anzünden einer Kerze), die
schön für größere und kleinere
Kinder sind.

In der Familienkirche…
… werden alle Sinne angesprochen
… werden grundlegende mensch-
liche Erfahrungen aufgegriffen:
Freude und Traurigkeit, Begeiste-
rung und Schmerz
… erfahren wir Gemeinschaft – mit
Gott und untereinander.

Familiengottesdienste in dieser
Form wollen wir künftig ca. 3-4 Mal
im Jahr anbieten. Die Gottesdienste
werden von einem kleinen Team
(Britta Knandel und Daniel Feick)
und Pfarrerin Vogt gestaltet.

Wann die erste „Familienkirche“
stattfinden kann, ist in der derzei-
tigen Situation noch unklar.
Solange verweisen wir alle Familien
mit Kindern auf ein Angebot des
württembergischen Landesverbands
für Kindergottesdienst:

www.kinderkirche-wuerttemberg.de

Sonntags um 10 Uhr können Sie
gerade immer wieder von zuhause
aus einen Kindergottesdienst im
Livestream miterleben.

Birgit Vogt
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Vorstellung Züttlinger Gemeindeteam

Auf dem Weg in die Verbund-Kir-
chengemeinde hat sich im Laufe des
letzten Jahres in Züttlingen ein
Gemeindeteam zusammengefun-
den. Mit den drei KGR-Mitgliedern
und Pfarrer Aller besteht das Team
aus insgesamt 13 Personen, außer-
dem gibt es noch einen „Mitarbeiter-
Pool“ mit Freiwilligen, die jeweils
punktuell zur Unterstützung bei kon-
kreten Veranstaltungen angefragt
werden können.

Um den vielfältigen Aktivitäten in der
Gemeinde gerecht zu werden und
der Zusammenarbeit eine gewisse
Struktur zu geben, haben wir für die
Züttlinger Gemeinde die drei überge-

ordneten Bereiche „Gottesdienst“,
„Organisation“ und „Gemeinschaft“
als Schwerpunkte festgelegt und
sind gespannt, wie wir diese mit
Leben füllen können.

Wir sind froh und dankbar, dass sich
so viele engagierte Mitarbeiter
gefunden haben, die das Gemeinde-
leben in Züttlingen aktiv mitgestalten
und – im wahrsten Sinne des Wortes
– „Gemeinde leben“. Es ist gut,
gemeinsam auf dem Weg zu sein
und zu erleben, was Gott auf diesem
Weg mit uns vorhat.

Stefan Martin

Impressum Gemeindebrief KONTAKTE
• Herausgeber: Evangelische Verbundkirchengemeinde Möckmühl - Roigheim - Züttlingen,
Große-Binsach-Str. 54, 74219 Möckmühl • Redaktion: Pfarrerin Regina Reuter-Aller (ViSdP)
• Anschrift der Redaktion: Große-Binsach-Str. 54, 74219 Möckmühl, E-Mail:
Pfarramt.Moeckmuehl-1@elkw.de, Homepage: www.mrz-evangelisch.de • Layout: Ina
Neubert • Kürzel: RA: Reuter-Aller, MKP: Kettnacker-Prang, Red.: Redaktion
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Zum Gemeindeteam gehören, v.l.: Pfarrer Klaus Aller, Julia Schäfer,
Gudrun Haas, Silke Radenz, Elke Landenberger, Traugott Heiß, Ute
Mezger, Melanie Hilkenmeier, Norbert Hofmann, Stefan Martin

Das Züttlinger Gemeindeteam

Ebenfalls zum Gemeindeteam gehören, v.l.: Andrea Carle, Anja Martin,
Maria Schmidt
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KonfiCup 2020 gewonnen

Am 19. Januar 2020 wurde in Möck-
mühl der neue Verbundkirchenge-
meinderat eingesetzt. Am selben
Tag war auch der KonfiCup – Fuß-
ballmannschaften aus dem gesam-
ten Kirchenbezirk Neuenstadt traten
gegeneinander an. Mit einem Unent-
schieden und fünf Siegen hat die
Mannschaft der Verbundkirchen-
gemeinde MRZ den Cup gewon-
nen. Mit Unterstützung auch aus
anderen Jagsttalgemeinden. Die
Mannschaft bewies, auch dank
unserem Trainer Markus Brem,
Geschlossenheit, Zusammenge-

hörigkeit und Mentalität. Ortsriva-
litäten spielten keine Rolle.

Für den 18. April war die gemein-
same Fahrt zum Landesfinale nach
Stuttgart geplant. Der Bus war
bereits gemietet. Für die Trikots war
ein Sponsor gefunden. Wie so viele
Veranstaltungen musste auch diese
abgesagt werden. Jetzt hoffen wir
auf viel fußballtüchtige Konfirman-
dinnen und Konfirmanden im nächs-
ten Jahr.

Text und Foto MKP
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BinsachWG – Die Fünfte

Auch die fünfte BinsachWG war
Dank zahlreicher motivierter Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter ein voller
Erfolg. 17 Bewohnerinnen und
Bewohner waren ab Aschermittwoch
gemeinsam im Gemeindehaus, um
vier Tage Programm und Gemein-
schaft zu erleben. Neben Bibelar-
beiten, einem liturgischen
Tagesabschluss und einer Andacht
gab es zahlreiche Programmpunkte.
Highlight war sicher der Ausflug
nach Heilbronn mit dem Besuch der
Eisbahn und dem Spiel “Findet Mr.

X“, der die Sucher ganz schön auf
Trab und in Bewegung hielt. Wenig
Schlaf bei allen war ebenfalls garan-
tiert. Aber – wie der Wendler singen
würde – EGAL! (Ein Insider…)

Wir alle freuen uns auf die nächste
WG. Mit gutem Essen und jeder
Menge Spaß.

Vielen Dank an euch alle!

Text und Foto MKP

Besuch der Eisbahn in Heilbronn
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Internet: www.mrz-evangelisch.de
Pfarramt 1: (Geschäftsführung)
Bezirke: Binsach, Schlot, Hahnenäcker, Bittelbronn
Pfarrerin Regina Reuter-Aller
Sekretariat: Jutta Kunz
Große-Binsach-Str. 54, 74219 Möckmühl, Tel. 06298 1366, Fax 06298 1378
Pfarramt.Moeckmuehl-1@elkw.de
Pfarramt 2:
Bezirke: Städtle, Lehle, Brandhölzle, Ruchsen
Pfarrer Markus Kettnacker-Prang
Johann-Sebastian-Bach-Str. 28, 74219 Möckmühl, Tel. 06298 1684
Pfarramt.Moeckmuehl-2@elkw.de
Pfarramt Roigheim – derzeit ist die Pfarrstelle nicht besetzt, zuständig sind:
Pfarrerin Regina Reuter-Aller (Stellvertretung im Pfarramt, Tel. 06298 1366) und
Pfarrerin Birgit Vogt (Konfirmandenunterricht, Gemeindeteam, Tel. 06291 8093254)
Birgit.Vogt@elkw.de und
Pfarrer Christoph Rother (Bestattungen und seelsorgerliche Angelegenheiten,
Tel. 0151 56081317) Christoph.Rother@elkw.de
Sekretariat: Bettina Feil, Tel. 06298 1013
Hauptstr. 37, 74255 Roigheim, Tel. 06291 1384
Pfarramt.Roigheim@elkw.de
Pfarramt Züttlingen:
Pfarrer Klaus Aller
Sekretariat: Anja Martin
Neuenstadter Str. 5, 74219 Möckmühl, Tel. 06298 1405, Fax 06298 929906
Pfarramt.Zuettlingen@elkw.de
Kirchenpflege der Evangelischen Verbundkirchengemeinde Möckmühl –
Roigheim – Züttlingen:
Anke Hess
Bahnhofstr. 7, 74219 Möckmühl, Tel. 06298 928518, Fax 06298 928000
A.Hess@diakonie-moeckmuehl.de
Achtung NEU!!! Konto der Verbundkirchengemeinde:
Volksbank Möckmühl, IBAN: DE36 6209 1600 0040 1000 14, BIC: GENODES1VMN
Diakoniestation:
Bahnhofstr. 7, 74219 Möckmühl
Konto der Diakoniestation:
Volksbank Möckmühl, IBAN: DE58 6209 1600 0040 1000 06, BIC: GENODES1VMN
Geschäftsführung: Anke Hess, Tel. 06298 928518, Fax 06298 928000
Pflegedienstleitung und Beratung: Artur Findling, Tel. 06298 3435, Fax 06298 3480
Nachbarschaftshilfe: Regina Tschürtz, Tel. 06298 3435, Fax 06298 3480
Hospizdienst: Kerstin Diether, Tel. 06298 3435 und 06298 9376329


